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Cristina: Wie ist das Konzept von Haustieren in Taygeta? Wie unterscheidet es sich 
von dem Konzept eines Haustieres hier?

Anéeka : Auf der Erde, obwohl es von jeder Person abhängt, wird das Haustier als 
Subjekt gesehen, als etwas, das dem Herrn gehorchen muss, als Objekt, etwas, das 
im Hof angebunden oder auf dem Dach gehalten werden kann und man vergisst, 
dass es existiert, wenn es nicht bellen würde. Das ist nur eine Verallgemeinerung.

In Taygeta ist ein Haustier ein Mitglied der Familie, wie die anderen, es ist nur nicht 
von der gleichen Art, aber wir sehen es nicht anders. Es hat andere Bedürfnisse als 
du und du hast die Kontrolle, es ist nicht so, dass du überlegen bist, aber es fällt in 
deine Verantwortung, ihr Leben zu erhalten. Noch mehr, wenn du sie in 
Gefangenschaft hältst.

Vielleicht ist das der Grund, warum Katzen in Taygeta so beliebt sind, wegen ihrer 
Mentalität. Sie ist dein Freund, deine Familie, und gleichzeitig bleiben sie wild, nicht 
völlig domestiziert. überall wird oft gesagt, dass es sogar so scheint, als wären wir 
diejenigen, die von ihnen domestiziert wurden. Es ist so, dass es oft so scheint, als 
ob wir "ihnen zu dienen" hätten. Wie das Katzenkonzert der Forderungen, wenn sie 
jeden Tag nach Futter fragen.

Cristina: Ich verstehe Anéeka. Es gibt hier zwei Arten von Haustieren, dieses 
Konzept, das du sagst, und dann das andere, das eher ein Ausnutzen des Tieres ist, 
wie einen Vogel in einem Käfig zu haben, einen Fisch in einem Aquarium, nur damit 
die Person abgelenkt ist und es lustig ist, es dort zu haben, aber nicht zum Nutzen 
des Tieres.

Anéeka : Ja, in Taygeta ist es eher wie eine Symbiose. An sich gibt es keine Hunde, 
denn sie sind eine Erfindung des Menschen, eine irdische Erfindung. Aber in den 
Waldgebieten in Erra zum Beispiel ist es üblich, dass ein Fuchs oder Wolf sich einer 
Familie nähert, vor allem wenn er alleine ist oder wenn er verletzt gefunden wurde 
und die Familie ihm geholfen hat. Und er bleibt ein Mitglied der Familie.

Estella: Wie bekommt man in Taygeta ein Haustier?

Anéeka : Sie werden in den Familien gehalten. Sie werden nicht irgendwo vermittelt, 
sie werden adoptiert, wenn man sieht, dass sie ein Zuhause brauchen. Es kommt 
auch auf das Tier selbst an, denn es gibt Tiere, die dich adoptieren, ohne dass du es 
willst. Katzen tun das, auch Mogh'yay, und sogar Füchse. Ich schätze, es beginnt 
aus Interesse am Futter, aber dann ist es, weil sie sich in deiner Nähe sicherer 
fühlen.

Estella: Also wäre es zum Beispiel, wenn Katzen Welpen haben oder so?

Anéeka : Ja, genau so.
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Die Mogh'yay:
- Vogelart, schlüpft aus einem Ei.
- Größe einer Hauskatze.
- 4 Krallenbeine zum Klettern auf Bäume.
- Überall mit Federn bedeckt.

- Am Körper sind die Federn dicht und kurz, und hinter den Ellenbogen und Knien 
lang, von grüner Farbe.

- Lange, mehrfarbige Federn am Schwanz und Kopf. Dadurch sieht es riesig aus.

- Es hat keinen Schnabel, aber harte Lippen. Zwei Reihen von Zähnen.

- Das Männchen ist größer als das Weibchen und hat mehr bunte Federn.

Mogh'yay Verhalten:

- Leben gerne in der Nähe von Menschen.
- Sind Kletterer und leben in Bäumen. Fliegt nicht
- Ihre Hauptnahrung sind Früchte, Nüsse und Fisch.
- Kuscheln sich an wie eine Katze, besonders um den Hals.
- Wir gehen mit ihnen wie mit Hunden spazieren, aber sie haben kurze Beine und 
werden müde und es endet damit, dass sie getragen werden.
- Sie können sehr laut sein, besonders in der Natur.
- Sie schreien in den Bäumen bei Sonnenaufgang und Sonnenuntergang.
- Sie können invasiv für Pflanzen sein.
- Sie vertragen sich gut mit Katzen und Frettchen, wenn sie nicht in die Nähe ihrer 
Babys kommen.
- Sie leben hauptsächlich in Temmer, da sie tropische Vögel sind.

Estella: Übt  ihr auch Geburtenkontrolle bei den Mogh'yay?

Anéeka : Die Mogh'yay sind extrem fruchtbar, mehr als Katzen. Das Problem der 
Mogh'yay ist, dass sie das Essen der Menschen angreifen, sei es im Gemüseanbau 
und sogar in der Küche. Und da sie sich sehr schnell vermehren, können sie große 
Verluste verursachen und folglich eine Familie oder sogar eine Gruppe, oder Stadt in 
Nahrungsnot bringen. Sie werden auch mit dem Einsatz von Geräuschen kontrolliert, 
die sie verscheuchen, zumindest für einige Zeit, bevor sie immun werden. Auch mit 
Zäunen um die Gemüseflächen.

Estella: Wow, es sieht so aus, als ob sie ein Problem sein können.

Anéeka : Ja, und vor allem, weil sie sich in großen Herden bewegen, sie sind 
gesellig.

Cristina: Welche Tiere sind es, die man in Taygeta als Haustiere haben kann oder 
häufiger hat?

Anéeka : 

1.- Hauskatzen
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2.- Frettchen, Otter und Wiesel
3.- Mogh'yay

4.- Kaninchen

5.- Großkatzen
Diese mehr als alles andere.

Cristina: Großkatzen? Wie Löwen?

Anéeka : Ja, aber viel häufiger: Panther, Leopard, Wildkatzen, Luchs. Obwohl Wolf 
oder Fuchs viel häufiger ist. Und Hauskatze  ist an erster Stelle, da sie überall sind.

INFORMATIONEN VON ADDY NAI'SHARA, ALENYM UND ANÉEKA:

KATZEN:

- 7 Katzen an Bord. Sie passen sich gut an das Leben auf einem Schiff an.

Estella: Und kontrollierst du ihre Fortpflanzung?

- Durch Hormone.

- Tropfen mit Geschmack, den sie mögen. Zweimal im Monat berechnet, an alle 
Katzen.

- Hier braucht man keine Kastration, und anders als auf der Erde regenerieren sie 
sich vollständig. Wenn man ein Tier kastriert, sind sie in ein paar Monaten wieder 
hergestellt.

Estella: Und macht es sie unfruchtbar oder haben sie einfach keinen 
Fortpflanzungswunsch?

- Beide Effekte.

Estella: Wie interessant, und wirkt es sich nicht auf ihren Charakter aus?

- Ja, es macht sie gefügiger, wenn wir ihnen das nicht geben würden, würden sie die 
ganze Zeit mit Kämpfen verbringen, und das geschieht schon. Sie sind so 
glücklicher, ruhiger. Aber es ist die gleiche Art von Hauskatze, die du dort hast. Es 
ist nicht anders, eine Katze ist eine Katze.

Estella: Was füttert ihr ihnen?

- Sie haben ihr eigenes spezielles Futter.

- Es ist Katzenfutter auf Proteinbasis, das für sie in Gewebekulturen wie denen der 
Urmah hergestellt wird.

Cristina: Und habt ihr die gleichen Rassen von Katzen? Oder ist es eine einzige 
Rasse, die ihr habt?

- Es gibt andere Katzenrassen, aber diejenige, die hier bei uns im Schiff ist, also die, 
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die man üblicherweise auf Schiffen hat, ist die gleiche, die ihr dort habt. Sie sind 
nicht ursprünglich von der Erde, sie sind lyrischer Herkunft, vom Planeten Avyon, 
nicht Lyra, das heißt, sie sind Mini Urmah's.

Cristina: Auch eine persische Rasse? Oder ist das eine menschliche "Erfindung"?

- Nein, das ist eine menschliche Erfindung. Wie die Hunde als solche, gibt es auch 
hier Kaninchenarten, aber wild, wie der Wolf, Kojote, Fuchs, etc.

Cristina: Danke Anéeka, es ist so, dass die Perser viele Probleme und Krankheiten 
haben und ich war sehr im Einklang mit dem, was du über die Schwäche der Art 
gesagt hast, wenn man versucht, die Rasse zu manipulieren, wie bei Hunden.

- Ja, ich verstehe, dass sie schwer atmen können. Was wir haben, ist eine 
Katzenrasse, die den Siamesen sehr ähnlich sieht, aber sie ist nicht die gleiche, sie 
ist farbig angelegt. Aber sie haben etwas miteinander zu tun , denn sie haben 
weiterhin diesen schwierigen Charakter, der sie kennzeichnet.

Cristina: Ich stelle mir vor, dass es auf euren Planeten keine ausgesetzten Tiere 
oder ähnliches gibt.

- Nein, das geschieht einfach nicht. Vielleicht irgendwo durch ein Versehen, aber es 
wird nicht gehört.

Cristina: Welche Tiere hast du noch auf dem Schiff?

- 3 Otter, 5 Frettchen und 14 Mogh'yays.

- Sie befinden sich in den beiden grünen Bereichen des Schiffes.

Cristina: Ein Park auf dem Schiff, wie ein Wald?

- Es ist ein Bereich, der für Gemüseplantagen zum Essen gedacht ist, um die 
Autonomie des Schiffes zu erhöhen, aber da wir nur 30 Personen hier sind, 
brauchen wir ihn nicht, also ist es ein freier Bereich an Bord. Der kleine Wald 
befindet sich in dem grünen Bereich mit dem Otterteich.

Übersetzung:
Rolf Hofmann

Alle übersetzten Texte (Deutsch) und Videos: https://www.ofaatu.eu/swaruu-org/

neueste Deutsch synchronisierte Videos (unzensiert): https://lbry.tv/@Ofaatu
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